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NEUE BRIEFMARKEN
Der allgemeine öffentliche Wettbewerb für neue Brief-
marken, den das eidgenössische Post- und Eisenbahn-
département ausgeschrieben hatte, bewirkte wie immer
bei ähnlichen populären Aufgaben einen Riesenaufmarsch

von Entwürfen: 414 Autoren mit zusammen 999 Ar-
beiten hatten sich eingetragen. Vom 25.—31 August
waren die Marken im Bundeshaus ausgestellt und haben
großes Interesse gefunden. Sie waren eingeteilt in drei
Gruppen: Zahlenmarken, Symbolmarken und Land-
schaftsbildermarken. Die Ausstellung der Entwürfe zeigte

neben Erfreulichem auch sehr viel Unzulängliches. Der
Dilettantismus bringt auch auf diesem Gebiet die man-
nigfaltigsten Blüten hervor: von Edelweißen, Gemsen
und Schwingerpaaren, über Jungfrau und Matterhorn
hinweg bis zum Stratosphärenflieger Piccard mußte da
alles herhalten.

Die 20 Entwürfe, die wir im Bilde zeigen, sind mit
Preisen ausgezeichnet worden. Gewiß, auch unter diesen

prämiierten Marken werden etliche Entwürfe mit Kopf-
schütteln betrachtet werden. Resümierend aber kann
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man feststellen: das positive Ergebnis des ganzen Wett-
bewerbs ist das Hervortreten eines graphisch präzise
ausgearbeiteten, gut ausbalancierten Typs, der deutlich
zeigt, daß der Sinn für den vereinfachten, schlagkräfti-
gen Stil heute bei einem Großteil der Künstler heimisch
geworden ist.

Den endgültigen Beschluß, welche der preisgekrönten
Entwürfe zur Ausführung gelangen, bleibt dem Entscheid
des Post- und Eisenbahndepartementes vorbehalten.
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